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Was können wir für Sie tun?
Die Stiftung Bahn-Sozialwerk (BSW) bietet als tradi tions reiche 
Solidargemeinschaft und anerkannte betriebliche Sozial einrichtung 
allen aktiven und ehemaligen Beschäftigten der Deutschen Bahn 
AG und deren Tochterunternehmen, des Bundeseisenbahnvermö-
gens und des Eisenbahn-Bundesamtes sowie ihren Familien 
umfangreiche Leistungen, wie z.B.:
•  Sozialberatung
•  Rat und Hilfe in Krankheits- und Notfällen
•  Fitnesswochen für Aktive
•  Mutter-Kind-Kuren
•  Offene Badekuren
•  Kinderferienfreizeiten
•  Vielfältige Aktivitäten im Kultur- und Freizeitbereich
•  Jugend und Seniorenangebote
•  Erholungsaufenthalte in Ferienhotels, Ferienwohnungen
   und Wanderheimen
•  Urlaubsreisen ins In- und Ausland (ATCTOURISTIC)

•  Unterstützung von Waisen und Hilfsbedürftigen in Zusam-
   menarbeit mit der Stiftung Eisenbahn-Waisenhort (EWH)

Werden auch Sie
BSW- und EWH-Spender/in!

Die Gesamtmindestspende pro Monat
beträgt 3,00 Euro (Aktive und Inaktive)

2,50 Euro (Angehörige)
2,00 Euro (Auszubildende)

(Stand 1.10.2004)

Für weitere Informationen:
Regionalbüro Nürnberg

Tel. 0911-219 3318 · Fax 0911-219 2063

BSW
S T I F T U N G
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Liebe Vereinsmitglieder,

Hoffentlich hatten Sie alle geruhsame Feiertage und einen guten Start in 
das neue Jahr. Trotz des schneereichen Winters und der Kälte wird bereits 
wieder auf dem Sportgelände trainiert.  Den Eisstockschützen wird das 
Wetter recht sein, den Fußballern macht es trotz der widrigen Bedingungen 
hoffentlich auch viel Spaß. Leider hat es bereits die ersten Sportunfälle, 
z.B. beim Skifahren gegeben. Wir wünschen den Verletzten auf diesem 
Wege gute Besserung!
Wie Sie vielleicht schon vernommen haben, werde ich nach der Jahres-
hauptversammlung, die am 30. April 2010 um 19 Uhr stattfi ndet, nicht mehr 
als dritter Vorstand zur Verfügung stehen. Zu diesem Schritt habe ich mich 
bereits vor über einem Jahr aus berufl ichen Gründen entschlossen und 
die Vorstandskollegen informiert. Es freut mich, dass Sportkamerad Detlev 
Spengler überzeugt werden konnte, sich zur Wahl stellen und hoffe, dass 
Sie ihm als sehr kompetentes Vereinsmitglied Ihr Vertrauen schenken wer-
den. Näheres zum Inhalt der Jahreshauptversammlung, zu der ich hiermit 
einlade, werden wir im nächsten Vereinsheft bekanntgeben.
Erfreulich ist auch, das sich Bernhard Müller, der ja bekanntlich ein lang-
jährig engagierter ESVler ist, entschieden hat, nach der probeweisen 
Übergangszeit die Wirtschaft im Sportheim zu übernehmen. Wir wünschen 
unserem neuen Wirt viel Erfolg, das nötige Durchhaltevermögen, und den 
richtigen geschäftlichen Spürsinn. Bitte, besuchen auch Sie künftig wieder 
zahlreich unsere Gaststätte! Alle bisherigen Gäste waren sehr zufrieden, 
und die Veranstaltungen waren durchwegs gelungen. 
Die Vorstandschaft wünscht allen Sportlern ein erfolgreiches Jahr und be-
dankt sich im voraus bei den „Funktionären“ und Trainern sowie den vielen 
Helfern im Hintergrund - ohne Ihre Arbeit würde ein Verein wie der ESV 
Nürnberg-Rangierbahnhof nicht existieren können!
In diesem Zusammenhang sprechen wir auch einmal ein extra „Danke-
schön“ an diejenigen aus, die sich immer wieder für nötige Arbeiten an 
Gebäuden oder auf dem Gelände zur Verfügung stellen.

Ihr 3. Vorsitzender Bernd Klein
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Eisstock
Fritz Müller, Im Erdwinkel 11, 90471 Nürnberg, (: 81 14 35

Im Winter halten sich die Aktivitäten der Eisstockabteilung prinzipiell in Grenzen. Haupt-
gegner ist die Höhe der Kosten für die Eisstadien und die damit verbundenen hohen Start-
gelder - beispielsweise für ein Turnier in Selb 45 € Startgeld und dann auch noch Beginn um 
6.45 Uhr - das heißt Abfahrt um 4.30 Uhr - das motiviert nicht wirklich!

Da sind die Turniere in der ARENA Nürnberg einfacher, denn hier spart man zumindest die 
Reisezeit. So traten wir an dem von der ARGE Eisstock veranstalteten „Lebkuchenturnier“ 
zur Vorbereitung auf die Meisterschaften mit drei Herren- und zweieinhalb Damenmann-
schaften an. Die erste Herrenmannschaft zeigte sich als Vierter in einem starken 15er-Feld 
für die Meisterschaft gut gerüstet, während sich die beiden anderen Mannschaften nur im 
hinteren Feld positionieren konnten. Bei den Damen landeten beide Teams im Mittelfeld und 
eine Kreisauswahl mit zwei unserer Damen im hinteren Bereich.

Die ersten Meisterschaftsrunden sind beendet. Unsere beiden Damenmannschaften traten in 
der Regionalliga an: Vorrunde in Waldkraiburg und Rückrunde in Peiting, jedes Turnier mit 25 
Mannschaften im Modus „Jeder gegen Jeden“ - das heißt 24 Spiele von Samstagnachmittag 
bis Sonntagmittag einschließlich Übernachtung. Die erste Mannschaft - im letzten Winter aus 

der Bundesliga abgestiegen - spielte in der Besetzung (Foto oben, v.l.n.r.): Elfriede Gleixner, 
Angelika Full, Beate Birkner und Sandra Belzl zwei starke Turniere und schaffte als Zweiter 
souverän den sofortigen Wiederaufstieg. Großes Lob und herzlichen Glückwunsch! Mann-
schaft II - letzten Winter erst aus der Bayernliga aufgestiegen - musste auch noch das Fehlen 
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von zwei Stammspielerinnen verschmerzen und spielte in der Besetzung Conny Leitenber-
ger, Lilo Girbinger, Andrea Koller und Manuela Fritzmann, wobei sie in der Rückrunde noch 
durch Gisela Hirschhorn unterstützt wurden. Nach langem Kampf musste im letzten Spiel des 
Turniers ein Sieg her, um den Klassenerhalt zu sichern. Mit dem letzten Schuss des Gegners 
fi el die Entscheidung - aber leider endete das Spiel dadurch unentschieden: Unsere zweite 
Mannschaft muss daher wieder in die Bayernliga und dort im nächsten Winter einen neuen 
Versuch starten. Aber das mutige - wenn auch am Schluss leider nicht von Erfolg gekrönte 
Mitwirken unserer zwei Nachwuchsspielerinnen macht Hoffung für die Zukunft!

Die erste Herrenmannschaft mit Joachim Dollinger, Fritz Müller, Jürgen Kohlbauer und Ro-
land Full hatte im letzten Winter den Wiederaufstieg in die Landesliga geschafft und trat in 
Mitterteich an: 29 Teams kämpften dort um Auf- oder Abstieg, und aufgrund einer Neuorga-
nisation der Klassen mussten voraussichtlich zehn!!! Mannschaften den Abstieg in die Be-
zirksoberligen antreten. Genau wie bei der zweiten Damenmannschaft war es ein langer 
Kampf ums Überleben. Am Samstagabend sah es nicht so rosig aus mit einem 21. Platz, 
aber am nächsten Tag lief es dann besser: Von zehn Spielen am Sonntag konnten sechs ge-
wonnen werden, mit 26:28 Punkten wurde der 16. Platz erreicht und damit der Klassenerhalt 
gesichert. Mit drei Punkten weniger wäre man abgestiegen, aber sechs Punkte mehr hätten 
zum Aufstieg gereicht!

Am selben Wochenende war eine Mixed-Mannschaft in Schweinfurt: Franz Hirschhorn, Da-
niel Birkner, Renate Mergenthaler und Melanie Leitenberger holten dort einen sehr guten 
zweiten Platz.

Die sensationellste Veranstaltung war aber wieder unser traditionelles „Dreikönigsturnier“: 
Aus 48!!! Aktiven konnten 12 Mannschaften gebildet werden, die in zwei Gruppen antraten. 
Es waren wieder viele Neulinge dabei, die sich achtbar geschlagen haben, und bei einigen 
war man schon gewillt, die Aufnahmeanträge zur Unterschrift vorzulegen. Den Sieg erreichte 
die Mannschaft von Tuspo Nürnberg - mit zwei erfahrenen Profi s vom ESV, während auf 
dem zweiten Platz mit einer ganz starken Leistung unsere „Prinzessinnen“ - noch vor den 
„Prinzen“ und unserem Nachwuchs, den „Power Rangers“ - landeten.

Die weiteren Termine für unsere Jedermannturniere sind:
• Faschingsdienstag, 16. Februar,

• Ostermontag, 5. April,

• Pfi ngstmontag, 24. Mai und

• die Stadtmeisterschaft voraussichtlich am Samstag, dem 19 Juni.
Beginn für alle Turniere 14.00 Uhr - das heißt spätestens um 13.30 Uhr zur Einschreibung 
und zum Einschießen anwesend sein! Jedermann ist dazu herzlich eingeladen!

Das Training der aktiven Eisstockschützen ist voraussichtlich bis Ende März:
• jeden Dienstag ab 19.30 Uhr auf der Asphaltanlage, soweit das Wetter es zulässt,

• jeden Donnerstag ab 20.00 Uhr stehen uns in der ARENA zwei Bahnen zum Eistraining 
zur Verfügung,

• das „Rentnerschießen“ fi ndet jeden Montag am Nachmittag ab 14.00 Uhr ebenfalls in der 
ARENA statt,

• das Eisstocktraining für Jugendliche beginnt weiterhin jeden Freitag um 17.00 Uhr auf 
der Asphaltanlage, soweit möglich.

FM
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Fußball
Rainer Lehr, Bestelmeyerstr. 10, 90478 Nürnberg, (: 40 72 98

Das neue Jahr hat begonnen, und so erwarten alle Mannschaften sehnsüchtig den Start in 
die Vorbereitungsphase auf die kommenden Spiele unter freiem Himmel.
Die erste und zweite Mannschaft haben bereits am 23. Januar mit ihrer Vorbereitung auf 
die bevorstehenden Kreisklassen-Spiele begonnen. Schon beim ersten Testspiel gegen den 
VfL Nürnberg konnte die „Erste“ mit einem 1:1-Unentschieden aufwarten, während die zwei-
te Mannschaft sogar noch besser startete und gegen den Tabellen-Vierten der A-Klasse 9 
VfL Nürnberg II mit 3:2 gewann.
Auch unter nunmehr sehr winterlichen und nicht ganz einfachen äußeren Rahmenbedin-
gungen versuchen die Mannen um Trainer Christian Hüttl und Co-Trainer Ayhan Can die Kräf-
te zu sammeln, die erforderlich sind, um gut aus den Startlöchern zu kommen, wenn es am 
7. März 2010 wieder um Punkte geht! Hierzu wünschen wir natürlich alles Gute, viel Erfolg 
und eine verletzungsfreie Zeit!
In der Hallenkreismeisterschaft konnte die erste Mannschaft erneut die Zwischenrunde er-
reichen und schaltete in der Vorrunde unter anderem den Kreisligisten SC Worzeldorf aus. 
In der Zwischenrunde wurde leider - in einer sogenannten „Hammer-Gruppe“ - kein Punkt 
eingefahren. Gleichwohl verabschiedete man sich erhobenen Hauptes aus dem Feld der 
„Großen“.

Auch bei den Junioren sind die Hallenkreismeisterschaften so ziemlich beendet. Lediglich 
die B-Junioren rechneten sich noch eine Chance aus, im Rahmen der Masters-Wertung als 
einer der besten zwölf Zweitplatzierten in die Zwischenrunde einzuziehen. Leider musste 
hier ein undankbarer 13. Platz zum endgültigen Ausscheiden in der diesjährigen Hallenrunde 
führen.
An dieser Stelle ist es auch wieder Zeit, an den bevorstehenden Einzug der Mitgliedsbeiträ-
ge zu erinnern!!! Bitte, liebe Mitglieder der Fußball-Abteilung, erspart es uns, den Beiträgen 
„nachzurennen“ und tragt dafür Sorge, dass der fällige Beitrag auch ordnungsgemäß abge-
bucht werden kann! Sollten sich die Bankverbindung, der Name, die Adresse etc. geändert 
haben, so ist dies selbstverständlich dem Verein - oder auch im Ausnahmefall der Abteilung-  
mitzuteilen. Nur so ist es auch möglich, einen geregelten Einzug der Beiträge durchzuführen 
und die lästigen Storno-Gebühren einzusparen! 

Am 18. März 2010 fi ndet um 20.00 Uhr im Sportheim die diesjährige Jahreshauptver-
sammlung der Abteilung statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Annahme des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 13. März 2009
3. Entlastung der Abteilungsleitung und des –kassiers
4. Bericht der Abteilungsleitung
5. Sonstiges/Anträge
6. Neuwahlen

Turnus- und satzungsgemäß haben 2010 Neuwahlen der Abteilungsleitung zu erfolgen. Der 
erste Abteilungsleiter Rainer Lehr steht aus persönlichen Gründen nicht mehr zur Verfügung 
und kann sich deshalb nicht mehr zur Wahl stellen. Bereits an dieser Stelle muss der herz-
lichste Dank an alle Helfer und Begleiter der vergangenen Jahre ausgesprochen werden!!!
Es ergeht nun der Aufruf an alle Mitglieder der Abteilung, sich der Verantwortung des Ehren-
amtes zu stellen und sich tatkräftig an der Vereins-/Abteilungsarbeit zu beteiligen!

„Last but not least“ wünschen wir allen ESVlern und ihren Familien einen guten Beginn und 
alles Gute für das Jahr 2010!                                                   - Die Abteilungsleitung-  
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Mit uns wird der Traum wahr!
Egal ob barrierefreies, Mini-Bad oder
Wellness-Center, wir beraten Sie individuell.
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Leichtathletik
Klaus Hartz, Peter-Hannweg-Str. 106, 90768 Fürth, (: 76 52 35 

„Theo-Feuerlein-Wanderpokal“ an Felix Olpe
Nach der letzten Trainingsstunde im vergangenen Jahr wurden vierzehn ESV-Nachwuchsath-
leten in der Schulsporthalle an der Zugspitzstraße für ihre in 2009 erreichten Topleistungen 
geehrt. Während einer von der Leichtathletikjugend gestalteten Weihnachtsfeier erhielten 
diese für Wettkampf und Training verwendbare Geschenke. Zudem ging der für besondere 
Leichtathletikverdienste gedachte und an den Handballer, Leichtathleten und Kampfrichter 
Theo Feuerlein erinnernde Wanderpokal an Felix Olpe. Der Gymnasiast hatte es nach einem 
komplizierten Ellenbogentrümmerbruch geschafft, im Leistungssport wieder Fuß zu fassen. 
In der Wettkampfklasse M14 konnte er bei den Bayerischen Meisterschaften im Hochsprung 
Vierter und im Diskuswerfen Sechster werden. Die besten Leistungen des vielseitigen Ath-
leten waren unter anderem: 1,67m im Hochsprung, 5,33m im Weitsprung und 31,72m im 
Diskuswerfen.

Sieg bei den Nordbayerischen Hallenmeisterschaften
Ulrike Hartz, die Deutsche B-Jugendmeisterin 2004 im Siebenkampf, hat ihr Studium in 
Halle a.d.Saale und so auch ihre Mitgliedschaft bei den Halleschen Leichtathletikfreunden 
beendet. Sie geht nun wieder - wenn es ein USA-Aufenthalt mit kleinen Unterbrechungen 
zulässt - für ihren Stammverein an den Start - und schon holte sie sich Anfang Januar den 
Nordbayerischen Hallentitel im Kugelstoßen der Frauen!
Erwähnenswerte ESV-Ergebnisse von den Nordbayerischen Hallenmeisterschaften am
10. Januar 2010:
 Kugel Frauen (4kg) 1. Platz Ulrike Hartz (87) 12,64 m
  5. Platz Birgit Heinlein (87) 10,28 m
 60 m Jugend B (M16/17) 23. Platz Simon Seifert (95#) 7,87 sec
 Hoch Jugend B (M16/17) 11. Platz Felix Olpe (95#) 1,65 m
(..#) = eine Altersklasse höher gestartet!

Terminankündigung
Die Leichtathletikabteilung richtet zusammen mit dem TV Glaishammer am 24. April 2010 auf 
der BBS-Sportanlage in Langwasser die Kreis- und Stadtmeisterschaften für Schüler/innen 
A und B, männl./weibl. Jugend A und B sowie für Männer und Frauen aus. Die Veranstaltung 
beginnt um 10.00 Uhr und endet gegen 16.00 Uhr.
Liebe nicht aktiv daran teilnehmende, rüstige Abteilungsmitglieder: Bitte merkt Euch diesen 
Termin vor und stellt Euch als Helfer und/oder Kampfrichter zur Verfügung!
 r.h.

Der zweite Redaktionsschluss in diesem Jahr ist
Freitag, 12. März 2010!
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Tischtennis
Arno Fink, Vogelherd 86, 91058 Erlangen, (: 09 131 / 60 20 54

Vorrundenabschluss
24. November 2009: ESV – TSV Kornburg I 4:9
Wieder einmal konnten wir gegen diesen Aufstiegsaspiranten nichts ausrichten. Es hätte aber 
auch etwas anders laufen können: Fünf Spiele gingen über die volle Distanz von fünf Sätzen, 
und nur ein Spiel (Albert Dörr) konnte es für sich entscheiden - alle anderen Spiele gingen an 
den Gegner. Die restlichen drei Punkte holten das Doppel Amslinger/Golziow sowie im Einzel 
Norbert Amslinger und Sarven Cikdem.

8. Dezember 2009 ASC Boxdorf II – ESV 3:9
Wesentlich besser präsentierte sich unsere Mannschaft in Boxdorf: Alle drei Doppel konnten 
gewonnen werden, lediglich Norbert Amslinger, Manfred Golziow und Heinz Thunhart muss-
ten die Punkte ihren jeweiligen Gegnern überlassen.
Tabelle - Vorrunde

Pl. Mannschaft Sp. + o - Spiele Div. PKt.

1. SB Bayern 07 Nürnberg II 10 9 0 1 87:31 (+56) 18:2

2. TSV Kornburg 10 9 0 1 82:32 (+50) 18:2

3. ESV Nürnberg-Rbf. 10 7 0 3 79:50 (+29) 14:6

4. DJK Bayern Nürnberg 10 6 1 3 73:53 (+20) 13:7

5. DJK Sparta Noris Nürnberg IV 10 6 0 4 64:53 (+11) 12:8

6. WLSG Nürnberg II 10 5 0 5 61:67 (-6) 10:10

7. ASC Boxdorf II 10 4 1 5 63:71 (-8) 9:11

8. TSV Katzwang III 10 4 0 6 61:69 (-8) 8:12

9. SC 1904 Nürnberg IV 10 3 0 7 61:74 (-13) 6:14

10. TSV 72 Kleinschwarzenlohe II 10 1 0 9 30:84 (-54) 2:18

Einzelstatistik
Alle überragend war auch heuer unser Norbert Amslinger - diesmal sogar als zweitbester 
Einzelspieler im ersten Paarkreuz, während Sarven Cikdem und Albert Dörr mit ihren Ergeb-
nissen zu den Top-Spielern im zweiten Paarkreuz gehören. 

Einzel: Doppel:
Norbert Amslinger 17:3 Amslinger/Golziow 5:2
Manfred Golziow 6:8 Amslinger/Dörr 3:1
Sarven Cikdem 11:4 Cikdem/Dörr 3:1
Albert Dörr  11:5 Cikdem/Thunhart 2:2
Denis Hohenberger 3:2 Dörr/Hohenberger 2:0
Fritz Waldmann 5:5 Waldmann/Schmidt 3:1
Heinz Thunhart  1:7 Waldmann/Thunhart 2:0
Georg Schmidt 1:6

Doppelmeisterschaften
Unseren vier Spitzenspielern wurden, wie üblich, die restlichen vier Spieler dazugelost und 
es kam zu folgenden Paarungen: 
Amslinger/Fink, Golziow/Thunhart, Cikdem/Waldmann und Dörr/Schmidt. Nach spannenden 
und teilweise auch sehr knappen Ergebnissen wurden Cikdem/Waldmann neuer Vereins-
meister. 
Die weiteren Platzierungen: 2. Golziow/Thunhart, 3. Dörr/Schmidt, 4. Amslinger/Fink.
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Kreispokal
In der zweiten Hauptrunde bekamen wir es mit dem ESV Flügelrad zu tun, der sich durch 
zwei B-Klassenspieler verstärken konnte - und da mussten wir diesmal passen! Den Ehren-
punkt holte Norbert Amslinger.

VDES-Meisterschaften
In der allgemeinen Klasse erkämpfte sich Sarven Cikdem einen hervorragenden zweiten 
Platz und  zusammen mit Sportfreund Rupp vom ESV Flügelrad im Doppel ebenfalls Rang 
zwei.
Im Einzel der Seniorenklasse ab 60 belegte Georg Schmidt einen tollen dritten Platz und 
zusammen mit Fritz Waldmann sogar „Platz 1“!

Weihnachtsturnier des ASV Wilhelmsdorf
Hier stellte Sarven Cikdem einmal mehr seine Klasse unter Beweis: In einem sehr starken 
Feld erspielte er am Ende den dritten Platz.

Zweiermannschaftsturnier des ASV Scheinfeld
Teilnehmer unsererseits war Sarven Cikdem mit Sportfreund Sperr von Mögeldorf 2000, der 
jedoch wenig beisteuern konnte, und so schied man schon im Achtelfi nale aus.

Allen Spielern ein „herzliches Dankeschön“ für die Teilnahme und herzlichen Glückwunsch 
für die schönen Erfolge!

Jahresabschlussversammlung 2009
Am 16. Januar 2010 begrüßte Abteilungsleiter Arno Fink in Tennenlohe im Gasthaus „Zum 
Schloß“ die fast vollzählige Tischtennisabteilung nebst Anhang recht herzlich. Die Tagesord-
nungspunkte wurden relativ schnell durchgezogen: Die fi nanzielle Situation ist nach wie vor 
doch sehr prekär, während die sportliche Lage hingegen sehr erfreulich ist, denn ein dritter 
Tabellenplatz war nicht unbedingt zu erwarten. Die Entlastung der Abteilungsleitung erfolgte 
einstimmig. Einen breiten Raum nahmen diesmal die Ehrungen ein.
Die Silberne Ehrennadel des VDES erhielten:
Wolfgang Handke, Georg Schmidt und Fritz Waldmann,
die Leistungsnadel des BTTV für 40 Jahre Tischtennis bekamen:
Arno Fink, Norbert Amslinger, Heinz Thunhart, Wolfgang Handke und Georg Schmidt,
mit der Leistungsnadel des BTTV für 50 Jahre Tischtennis wurde
Fritz Waldmann ausgezeichnet, der auch noch mit
der Verdienstnadel des BTTV in Silber geehrt wurde. 
Mit dem Dank für die gute Zusammenarbeit mit der Vorstandschaft beendete Arno Fink die 
Sitzung und es folgte der gemütliche Teil.
Ausblick auf die Rückrunde
Trotz des dritten Platzes dürfen wir nicht allzu sorglos sein: Einige unserer Gegner haben 
sich erheblich verstärkt, und der Kampf um den Klassenerhalt wird vermutlich noch sehr 
spannend werden.

F.W.

Turnen Gymnastik Fitness
Angela Wandke, Schultheißallee 39, 90478 Nürnberg, (: 86 11 48

Wie es einem Aushang im Kraftraum des Sportheims zu entnehmen ist, fi ndet am 

Samstag, dem 20. Februar 2010 ab 14.00 Uhr die Jahreshauptversammlung 

der Abteilung statt. Ein wichtiger Punkt wird hier die Neubesetzung der Abteilungsleitung 
sein, da es dem Damentrio aus persönlichen Gründen nicht mehr möglich ist, ihr Amt weiter 

auszuführen, wie es bereits in dem letzten Abteilungsbericht angekündigt wurde.
VZ-Redaktion
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Eiszeit

„Schifahrer, Rodler - alle drucka s` nei . . .“

Zeichnungen: Ernst Hürlimann

Ski - Opening

„Alle sans wieder da - Carver, Snowboarder, Freestyler, Telemarker . . .“
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Wintersport
Günter Uhl, Jupiterwinkel 51, 90471 Nürnberg,(: 8 14 79 35

Volleyball
Rene Gatzemeyer, Müllnerstr. 35, 90429 Nürnberg, (: 0911 / 180 70 77

Dies die letzten Zeilen von dem Abteilungsberichterstatter:
Von der Volleyball-Abteilung kommen keine Artikel mehr - sie hat sich aufgelöst! 
Trotzdem viele Grüße -  H. Dengler

Zum Abschluss möchte sich die Redaktion der Vereinszeitung für die langjährige Zusammen-
arbeit und stets humorvollen Berichte von Dir bedanken!

Unsere Skifahrer sind vom Skiwochenende nach Ischgl/Samnaun in der Zeit vom 15. Januar 
bis 17. Januar 2010 zurückgekehrt. Bei guten Schneeverhältnissen und gewohnt fröhlicher 
Stimmung haben sie ihre Schwünge durch den Schnee gezogen. Deshalb wird voraussicht-
lich auch im nächsten Jahr wieder ein Skiaufenthalt organisiert werden.  E.J.

Termine . . .  das Jahr beginnt mit . . .
Sa 13.02.2010 20.00 Uhr Faschingsparty - Eintritt frei!
Di 16.02.2010 12.30 Uhr Kinderfasching - Unkostenbeitrag 2 € - 
   jedes Kind erhält einen Mohrenkopf
 16.02.2010 20.00 Uhr Faschingskehraus - Eintritt frei!
Sa 20.02.2010 14.00 Uhr Turnen: Jahreshauptversammlung

Fr 12.03.2010  Redaktionsschluss VZ 2/2010
Do 18.03.2010 20.00 Uhr Fußball: Jahreshauptversammlung

Do 15.04.2010 19.00 Uhr Verwaltungsratssitzung
Fr 30.04.2010 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung des Vereins
Zur Ergänzung dieser Termine hier der Hinweis auf die Internetseite unseres Pächterehe-
paares Müller: http://www.minirangers.de/vereinsheim.htm, Bereich: Aktuelles.
 -ohne Gewähr -
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Aus der Vereinsfamilie
Unseren Mitgliedern alles Gute zum neuen Lebensjahr!

Hans Fiedler 2.2.1932 Fritz Link 3.2.1941
Martin Türk 4.2.1934 Josef Johann Meier 4.2.1942
Hildegard Schindler 6.2.1930 Marianne Kraus 6.2.1945
Alfred Lang 8.2.1940 Charlotte Siemantel 9.2.1930
Johann Bösl 10.2.1939  Georg Schmidt 10.2.1943
Franz Scheibl 10.2.1944  Sieglinde Kuhbandner 11.2.1938
Georg Riedlbauer 12.2.1937  Alfred Hangele 15.2.1935
Wolfgang Handke 15.2.1936  Hildegard Reinwald 16.2.1928
Johann Köstler 17.2.1932  Willi Jotz 19.2.1939
Renate Mergenthaler 20.2.1936  Gerda Maier 22.2.1941
Klaus Albrecht 24.2.1938  Dieter Gierth 27.2.1941
Karl Biber 29.2.1936  Kurt Zischer 29.2.1940
Hildegard Scherb 29.2.1944

Peter Friedrich 6.3.1941 Rudolf Hofecker 7.3.1938
Johanna Träger 9.3.1932 Horst Klammt 9.3.1933
Manfred May 10.3.1939 Adam Farkas 13.3.1934
Anna Seitz 14.3.1928 Elisabeth Simon 14.3.1933
Emma Stöcker 15.3.1936 Lothar Mücke 15.3.1941
Joachim Dziuk 17.3.1937 Gertrud Heurich 19.3.1944
Friedbert Fillinger 20.3.1939 Günter Becker 20.3.1942
Heinz Thunhart 21.3.1943 Heinz Schneider 24.3.1939
Rupert Ott 27.3.1945 Christian Leitenberger 28.3.1933
Rudolf Müller 28.3.1934 Herrmann Piehler 29.3.1940
Anneliese Bär 30.3.1929

Wir begrüßen alle elf neuen Mitglieder, die in den letzten vier Monaten des 
vergangenen Jahres den Weg zu uns gefunden haben. Viel Spaß bei uns!

Eisstock: Georg Mösl 

Fußball: Remzi Berisha Enes Bolat Deniz Eskin
 Ümit-Volkan Kazmacan Orhan Merdzanov Patryk Pater
 Mzgin Remmel Erdem Erhan Tung

Leichtathletik: Thomas Porsch 

Tischtennis: Manfred Golziow 

Wir trauern um 

Herrn Erwin Freund
Er gehörte der Fußballabteilung an. Seine 64jährige Mitglied-
schaft wurde zuletzt im Jahr 2005 gewürdigt.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.



Eisenbahn-Sportverein
Nürnberg-Rangierbahnhof
Friedrich-List-Weg 10
90471 Nürnberg 
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Sportanlagen, Geschäftsstelle und Vereinsheim:
ESV Nürnberg-Rangierbahnhof, Friedrich-List-Weg 10, 90471 Nürnberg
Geschäftszeit des Vorstandes donnerstags ab 19.00 – 20.30 Uhr
Telefon und Fax:
Vorstandschaft: (während der Geschäftszeit): 81 35 91
Hauptkassiererin:  8 17 85 - 10
Fax: 8 17 85 - 11
Platzwart und technische  Leitung: 98 11 93 - 63
Fußball-Juniorenleitung: 98 11 93 - 64
Sportgaststätte: 8 14  74 46
Home-Page: www.esv-rangierbahnhof.de
E-Mail: info@esv-nuernberg-rangierbahnhof.de
Bankverbindung: SPARDA Bank Nürnberg, Konto-Nr.: 627 550, 
Bankleitzahl: 760 905 00
Spendenkonto: SPARDA Bank Nürnberg, Konto-Nr.: 300 627 550,
Bankleitzahl: 760 905 00
Wir sind Mitglied des Bayerischen Landessportverbandes und des
Verbandes Deutscher Eisenbahner-Sportvereine

Unsere Service – Ecke für Sie:


